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„Peene-Werker nicht im Regen stehen lassen“ 
 
Gestern hat sich Andrea Nahles für die SPD-Bundestagsfraktion für eine Verlängerung des Stopps von 
Rüstungsexporten nach Saudi-Arabien um sechs Monate ausgesprochen. Das Moratorium soll 
genutzt werden, um den Friedensprozess in Jemen voranzubringen und gleichzeitig mit den 
europäischen Partnern an einer gemeinsamen Rüstungsexportrichtlinie zu arbeiten. Hierzu erklärt 
der SPD-Bundestagsabgeordnete Frank Junge: 
 
"Vor dem Hintergrund der katastrophalen Dynamik rund um den Jemen-Krieg und der damit 
verbundenen humanitären Katastrophe unterstütze ich das Moratorium. Uns ist absolut bewusst, 
welche Auswirkungen das auf die Peene-Werker und die Region hat. Aus diesem Grund dürfen wir die 
Beschäftigten und ihre Familien nun nicht im Regen stehen lassen. Darum muss jetzt eine schnelle und 
konsistente Entschädigungsregelung für die Werft in Wolgast her. Gleichzeitig arbeiten wir nach wie 
vor daran, andere geeignete Abnehmer für die Patrouillenboote zu finden.“ 
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